
Langenhagen(kra).Die Pro-
testwelle gegen rechtsextreme
Hetze rollt weiter – auch in Lan-
genhagen. Die Offene Gesell-
schaft ruft zurDemonstrationam
24. Februar auf, an der sich auch
Menschenaus denNachbarkom-
munen beteiligen sollen.
Seit Wochen gehen in vielen

Städten überall in Deutschland
Hunderttausende gegen Rechts-
extremismus auf die Straße und
setzen sich damit für eine demo-
kratische, offene und solidari-
scheGesellschaft ein.Nichtnur in
den großen Städten, sondern
auch in ländlichen Gebieten. Erst
am Sonntag, 11. Februar, nah-
men 500 Menschen auf Einla-
dung der Grünen an einem Spa-
zierganggegenRechts inMellen-

dorf in der Wedemark teil. Auch
in Langenhagen regte sich der
Protest, hier zunächst durch
Schülerinnen und Schüler der
IGS. Rund1000 von ihnenhatten
sich am Mittwoch, 31. Januar,
versammelt, um nach dem Pots-
damer Geheimtreffen von AfD-
Mitgliedern mit Rechtsextremen
ein deutliches Zeichen gegen
rechte Hetze zu setzen.
Nun geht es aber auch hier

weiter: Die Offene Gesellschaft
Langenhagen (OGL) hat für
Sonnabend, 24. Februar, eine
Demonstration angemeldet.
Unter dem Motto: „Schulter-
schluss gegen rechts – Bunte
Hunde statt brauneKläffer“. Ver-
schiedene Einrichtungen undOr-
ganisationen aus Langenhagen

Zeigen klare Kante: Auf vielen Plakaten machen die Kinder und Ju-
gendlichen ihre unmissverständliche Haltung deutlich.
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„Schulterschluss
gegen braune Kläffer“
Offene Gesellschaft Langenhagen ruft zur Demo gegen Rechts auf

unterstützen den Aufruf der Of-
fenen Gesellschaft.
Treffpunkt ist um 13 Uhr auf

dem Platz am Cinemotion-Kino
an der Walsroder Straße 105.
Hier wird es Redebeiträge und
Musik geben, anschließend setzt
sich der Demozug in Richtung
Langenforther Platz und weiter
zum Marktplatz in Bewegung.
Zwischen Post und CCL findet
hier die Abschlusskundgebung
statt. „Wir rufen alle Freundin-
nenund FreundederDemokratie
dazu auf, sich an dieser Demo für
Demokratie und gegen Rechts-
extremismus zu beteiligen“, sagt
Andrea Hesse für das Orga-Team
von der OGL. Wobei die Initiato-
ren hoffen, mit ihrem Aufruf
nicht nur die Langenhagener,
sondern auch möglichst viele
Menschen aus der Nachbar-
schaft zu erreichen. „Wir wün-
schen uns eine große, bunte und
laute Demo, die zeigt, wie Lan-
genhagen und die Nachbarkom-
munen sind und bleiben wollen:
bunt, vielfältig, demokratisch
und antirassistisch!“
Ulrika Engler, Direktorin der

Landeszentrale für politische Bil-
dung, betonte erst kürzlich, die
Demos in zahlreichen Städten
und Gemeinden seien nicht nur
einBekenntnis für eindemokrati-
schesMiteinander, sondern auch
„ein wichtiges Signal an alle
Menschen, die von Ausgren-
zung, Diskriminierung und men-
schenverachtenden Ideologien
betroffen sind“.

Erfolgreiches Hallenturnier
Langenhagen. Am vergan-
genen Sonntag fand in der ver-
einseigenen Halle des SC Lan-
genhagen ein Hallenturnier für
die F-Junioren statt. Das Turnier
wurde von den Trainern Željko
Bulatovi und Volkan Karakaya in
Zusammenarbeit mit der Eltern-
schaft organisiert. Die Eltern
sorgten mit einem reichhaltigen
Buffet für das leibliche Wohl der
Spieler und Zuschauer. Waffeln

und Gemüsebecher waren be-
sonders beliebt. Gespielt wurde
im Modus jeder gegen jeden.
Nach Ablauf der Gruppenphase
stand der TSV Stelingen auf Platz
eins, gefolgt vomTSV Isernhagen
und dem Gastgeber SC Langen-
hagen.
Um die Spannung aufrechtzu-

erhalten, wurden im Anschluss
noch Platzierungsspiele ausge-
tragen. Im Finale setzte sich der

TSV Isernhagen gegen den TSV
Stelingen durch. Den dritten
Platz sicherte sich TSV Fortuna
Sachsenross im Spiel gegen den
SC Langenhagen. Alle Mann-
schaften erhielten einen Pokal
und jeder Spieler erhielt eineMe-
daille. Die Veranstalter zeigten
sich mit dem Verlauf des Turniers
sehr zufrieden. „Es war ein tolles
Event mit fairen Spielen und viel
Spaß für alle beteiligten.

Die strahlenden Teilnehmer des F-Jugend-Turniers. Foto: Privat

Diebe entwenden Pick-up
Langenhagen (kra). Eigen-
tümer teurer Autos werden in
Langenhagen immer wieder Op-
fer von Autodieben. Diesmal ha-
ben die Täter in Wiesenau einen
Pick-up der Marke Nissan Nivara
gestohlen. Wert: 38.500 Euro.
Unbekannte Täter haben in der
Wagnerstraße in Langenhagen-
Wiesenau einen blauen Nissan
Navara – einen Pick-up – gestoh-

len. Die Polizei schätzt den Wert
des Wagens auf etwa 38.500
Euro. Der Eigentümer hatte sein
Fahrzeug am Donnerstag, 8. Feb-
ruar, um 16.30 Uhr vor der Haus-
nummer 20 ordnungsgemäß ge-
parkt und war dann nach Hause
gegangen. Als er am Freitagmor-
gen um 8 Uhr damit zur Arbeit
fahrenwollte,warderWagenver-
schwunden. Im Inneren des Fahr-

zeugs hatte sich auch noch eine
Campingausrüstung imWert von
rund 500 Euro befunden. „Es
kommt in Langenhagen immer
wieder mal zu Autodiebstählen“,
so Polizeisprecher Jan-Henrik Ro-
se. „Die Täter nutzen vermutlich
die Nähe zur Autobahn.“ Die Er-
mittler bitten Zeugen, sich bei der
Polizei Langenhagen unter Tele-
fon (0511) 109 42 15 zu melden.
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